
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (09:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV : SV Armstorf 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Fenner fixiert zwei Punkte für den SV Armstorf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Armstorf, als Günter
Fenner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Holßel/TSV Midlum (SG)
IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Thomann und Fenner, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Armstorf
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Schinner / Wessler bei ihrer Pleite gegen Thomann /
Steffens. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bischoff / Fenner wurden Poludniok / Groß unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Krohn / Brandt
zunächst nicht gut aus, so gewannen Weyhe / Döscher im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Michael Schinner bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jürgen Thomann von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Start in die Partie hätte für Dennis Wessler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Michael Bischoff noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Jutta Poludniok im Match gegen Günter Fenner, das
0:3 verloren ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Daniel Weyhe seinem
Gegner Söhnke Krohn letztlich beim 6:11, 12:10, 8:11, 11:13 nicht gefährlich werden. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Stephanie Groß letztlich an der Hand, um Joshua
Brandt zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ohne Satzgewinn
für Hermann Döscher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Steffens. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Michael Schinner beim 2:3 gegen Michael Bischoff leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
0:2 (Schinner) und 18:8 (Bischoff). Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dennis Wessler
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Thomann. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Wessler damit auf 18, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Jutta Poludniok und Söhnke Krohn, die Jutta Poludniok
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Poludniok nun bei 8:12, während Krohn bislang 18 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 4:8. 2:3 endete das Einzel zwischen Daniel Weyhe und
Günter Fenner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Damit hat Weyhe nun ein 6:14 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV nun ein Punktekonto von 1:25
Punkten auf, während der SV Armstorf vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den TSV
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Otterndorf III ansteht, 19:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Holßel/TSV Midlum
(SG) IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.03.2024 gegen den TSV Otterndorf III.

 Statistik:
 TSV Holßel/TSV Midlum (SG) IV

Doppel: Schinner / Wessler 0:1, Poludniok / Groß 0:1, Weyhe / Döscher 1:0 
Einzel: M. Schinner 0:2, D. Wessler 1:1, J. Poludniok 1:1, D. Weyhe 0:2, S. Groß 1:0, H. Döscher 0:1 

 SV Armstorf
Doppel: Bischoff / Fenner 1:0, Thomann / Steffens 1:0, Krohn / Brandt 0:1 
Einzel: M. Bischoff 1:1, J. Thomann 2:0, S. Krohn 1:1, G. Fenner 2:0, H. Steffens 1:0, J. Brandt 0:1


